
Hygienekonzept für das Sportangebot Headis beim allgemeinen 
Hochschulsport Kassel 
 

- Bis zum Eingang der Sporthalle tragen die Teilnehmenden Masken  
- Zu keinem Zeitpunkt des Trainings findet Körperkontakt zwischen den Spielenden 

statt 
- Das vorhandene Equipment (4 Netze und 4 Bälle) beschränkt die Teilnehmerzahl im 

vornhinein auf max 12 KursteilnehmerInnen. 
- Zu Beginn des Trainings werden die Handflächen der TeilnehmerInnen desinfiziert 
- Da die Tischtennisplatte mit den Händen berührt wird, wird auf ein Seitenwechsel  

zwischen den Sätzen verzichtet 
- Als Spielmodus wird ausschließlich das Spiel um 2 Gewinnsätze angeboten 

(Turnierform), da Modi wie „Rundlauf“ zu wenig Abstand zwischen Spielenden 
garantieren. 

- Jeder Spieler desinfiziert die Tischhälfte nach Spielen selbst 
- Zusätzlich wird nach jedem gespielten Satz der Ball desinfiziert 
- Das Ausspielen der Angabe erfolgt kontaktlos durch Schere-Stein-Papier 
- Bei Auftreten von Krankheitssymptomen informiert der Übungsleiter sofort die 

Beauftragten des Hochschulsports 
- Falls TeilnehmerInnen während der Kurszeit nicht aktiv spielen werden sie den 

Mindestabstand von 1,5m zu anderen einhalten. 
- Die Platten werden in einem angemessenen Abstand positioniert (je 5m hinter, und 

2m neben der Platte) sodass ein versehentlicher Kontakt zwischen Spielenden zweier 
Platten ausgeschlossen wird. 

- Die Teilnehmenden werden dazu aufgefordert bei Benutzung der Toiletten einen 
entsprechenden Maskenschutz zu benutzen. 


